6. Operationsverstärker in linearen Schaltungen

5AHTA  Sebastian Bergmann

6. Operationsverstärker in linearen Schaltungen

6.1 Invertierender Verstärker
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Schaltung:
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Berechnung:
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6.2 Nichtinvertierender Verstärker

Schaltung:





Berechnung:

6.3 Invertierender Addierer/Summierverstärker
Schaltung:









Berechnung:


6.4 Subtrahierer/Differenzverstärker

Schaltung:

Berechnung:
Helmholtz:

1.)  U1 wirkt; U2 = 0

2.)  U1 = 0; U2 wirkt

3.)  UA = UA1 + UA2 
6.5 Instrumentenverstärker
Schaltung:



















Berechnung:

Anwendung:
In der Sensorik (Messen nichtelektrischer Größen) werden oft spezielle Messverstärker eingesetzt.

Diese sollen erdfreie Spannungen verstärken.

Eine erdfreie Spannung entsteht z.B.: als Spannungsabfall an einem Strommesswiderstand, der an keinem der beiden Enden an der Erde (Masse) angeschlossen ist.
Ein weiterer typischer Fall sind Messbrücken, bei denen die Differenzspannung (Brückenspannung) verstärkt werden soll. 
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Verstärkung:
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Verstärkung:
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Trimmpotentiometer


(zum einmaligen Abgleich)





zur Einstellung der 


Verstärkung
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RT ≈ R4 + 20…30% * R4
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